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ie heutige Nummer umfaſzt 18 Seiten die Repreſſalien erfolgen ſehen welche notwendig geworden ſind um die e 6 Kanonenboote 15 Schulſchiffe 8 Spezialſchiffe und
eeeES S Ukberfälle zu beſtrafen und die räuberiſchen Stämme von deren Wieder afenſchiffe

Was in der Welt vorgeht
Halle 6 Juni

Die Kaiſertage in Frankfurt a M und Wiesbaden ſind bisher in
ſehr erfreulicher Weiſe verlaufen Jn erſterer Stadt gelten die Feſtlichkeiten
dem Wettſtreit der deutſchen Sänger in Wiesbaden den alljährlich wieder
kehrenden Feſtaufführungen im dortigen Hoftheater Ein intereſſantes
nationales Bild gewährt dieſer Kampf um den Siegespreis vor Kaiſer
Wilhelm in der alten Kaiſerſtadt Frankfurt Da kann ſich der ideale Zug
der im deutſchen Volksgemüt lebt und webt ungehindert und unbeeinflußt
durch allerlei minder angenehme Vergangenheits Erinnerungen geltend

machen Jm Vorjahre war ein Kölner Verein der Gewinner des Kaiſer
preiſes in dieſem Jahre erhoffen die Sänger anderer Orte großes Der
Ausgang der laufenden Woche wird lehren weſſen Erwartungen begründet

waren Ueber die ſonſtigen bemerkenswerten Vorgänge in den beiden Feſt
ſädten haben wir unſere Leſer bereis ausführlich unterrichtet

Aus der ablaufenden Pfingſtwoche ſind aber auch noch andere friedliche
Ereigniſſe zu verzeichnen Jn Berlin tagen die Chemiker die aus aller
Herren Ländern gekommen waren ſowie die Chirurgen in Karlsruhe hält
der Vorſtand der deutſchen Kolonialgeſellſchaft Sitzungen ab in Straßburg
ſand eine Konferenz der deutſchen Landesvereine vom Roten Kreuz ſtatt

und in Köln weilten die Geographen Letztere hatten das Glück eine
hocherfreuliche Nachricht zu erhalten die von der Rückkehr des antarktiſchen

Expeditionsdampfers Gauß der zwar nicht ſo weit nach Süden vor
gedrungen iſt wie andere autarktiſche Erpeditionen zwar nahezu ein volles
Jahr in Eisſeſſeln gelegen hat deſſen wiſſenſchaftliche Beſatzung aber trotzdem

ſehr wichtige wiſſenſchaftliche Ergebniſſe erzielt hat Alle dieſe friedlichen Er

eigniſſe gehörten eigentlich in die ſtille Zeit für die es zu Anfang Juni
denn doch noch zu früh iſt und von der ſo kurz vor den Reichstags
wahlen bei uns füglich nicht die Rede ſein kann

Je häher der Wahltermin heranrückt deſto größer werden die
Strapazen der Reichstagskandidaten die jetzt mindeſtens täglich in zwei

Wahlverſammlungen ſprechen den alten und neuen Freunden die Hand
hütteln an den intimeren Beratungen teilnehmen tauſend Anfragen be

antworten und eine unſägliche Quantität guten oder ſchlechten Biers oder
Weins zu ſich nehmen müſſen Die Herren ſind heiſer und dermaßen ab
geſpannt daß ſie ſich nichts ſehnlicher wünſchen als Ruhe Aber vor dem
16 Juni iſt bei keinem der Leidensgenoſſen an Erholung zu denken die
meiſten werden ſogar bis zum 25 d dem Tage der Stichwahl
aushalten müſſen Manch einer von den geplagten Kandidaten ſoll da
bereits den heiligen Schwur gegeben haben dies eine mal noch und dann

nie wieder Aber fünf Jahre ſind eine lange Zeit während deren viel
vergeſſen wird und auch die Mühſal der gegenwärtigen Agitation in
Lethe verſinkt

Die politiſch wichtigſte Neuheit der Woche war bezüglich des Auslandes

ein verräteriſcher Angriff auf eine franzöſiſche Truppe ſeitens der
nominell zu Marokko gehörigen in Wirklichkeit unabhängigen Stämme
an der algeriſchmarokkaniſchen Grenze Der Vorfall hat eine franzöſiſche
Expedition nötig gemacht die wahrſcheinlich die von dieſen Stämmen
bewohnten Oaſen für Algier bezw Frankreich annektieren wird wenn eine

ſolche Abſicht auch von der offiziöſen franzöſiſchen Preſſe vorläufig noch
geleugnet wird Die auswärtigen Regierungen werden ohne Befürchtungen

Im Netz gefangen
Detektiv Roman nach dem Amerikaniſchen von Marie Walter

45 Schluß Nachdruck verbotenAls das Mädchen Nancy die er für tot gehalten als
Zeugin gegen ihn auftrat als Walter Parks ihm gegenüberſtand
ind ihn zur Rede ſtellte da bekannte er ſich auch zu dem an
Arthur Pearſon verübten Mord Er ließ es aber nicht zur
Verurteilung kommen kurz vor der entſcheidenden Gerichts
verhandlung hängte er ſich in ſeiner Zelle auf Frau Sibylle
hingegen erhielt eine lebenslängliche Zuchthausſtrafe Sie mußte
wiederholt in die Zwangsjacke geſteckt werden weil ſie ſich
wie eine Furie gebärdete und in ihren Wutausbrüchen geradezu
gefährlich wurde Sie zählte zu den widerſpenſtigſten Jnſaſſen
des Gefängniſſes und mußte ſchließlich in Einzelhaft gehalten
werden

Schluß
Als Leah Burton von den Lippen ihres treuen Freundes

Dr Flynn Aufklärung über ihre Herkunft erhielt als ſie dann
in den Armen ihres Vaters lag da hatte ſie alle Trübſal
alles Leid der letzten Wochen vergeſſen Nach den rauhen
Schickſalsſtürmen war ſie nun endlich im Hafen im Beſitz
eines Herzens das in Liebe für ſie ſchlug Obgleich körperlich
noch angegriffen ſah ſie glückſtrahlend und jugendſchön aus
ils ſie im Kreiſe ihrer Freunde der Erzählung Dr Flynns
lauſchte der mit ſichtlichem Behagen die Heldentaten Stanhopes
zum beſten gab Und dann berichtete die kleine Daiſy in
kindlich naiver Weiſe von ihren Erlebniſſen wie Frau Holle
ſie auf den Balkon geführt habe und ſie dort eingeſchlafen ſei
um erſt wieder in einem dunklen Zimmer zu erwachen Eine
Negerin vor der ſie ſich gefürchtet habe ihr Eſſen und Trinken
gebracht den ganzen Tag jedoch war ſie allein gelaſſen worden

Jch betete immer zum lieben Gott fuhr ſie dann fort
aber er hörte mich nicht Und nachher als ich in einem

ganz finſteren Loch erwachte fürchtete ich mich ſo ſehr daß ich

holung abzuhalten Jn England blieb die ganze Woche hindurch
und wird noch lange Zeit bleiben das Vorhaben Chamberlains einen
britiſchen Zollverein zu bilden Hauptgegenſtand der Erörterung Indeſſen
hat Chamberlain bereits einen Schritt zurückgetan indem er erklärte er
werde nichts tun können wenn nicht die Kolonien ihn unterſtützten Es
iſt aber wenig wahrſcheinlich daß alle Kolonien ihn in gewünſchter
Weiſe unterſtützen und ſo hat der ſchlaue Kolonialminiſter ſich jedenfalls
eine Rückzugslinie geſichert Rußland behält in ſeiner internationalen
Politik überall die Oberhand aber im Jnnern will in der Tat keine wirk
liche Ruhe kommen Den großen Krawallen in Kiſchinew ſind erneute
Bauern und Arbeiter Unruhen gefolgt und man muß daraus erſehen daß
es mit der altüberlieferten ruſſiſchen Beamtenwillkür wirklich nicht mehr

ſo wie früher geht Der Wirrwarr im Orient dauert weniger kräftig
an will aber doch nicht völlig einſchlafen die gehegten Hoffnungen auf
einen Umſturz des Sultans Thrones waren eben gar zu ſchön nur daß
an eine Verwirklichung vor der Hand nicht zu denken war Mit
inneren Verdrießlichkeiten immer vermehrten Arbeiterſtreiks und Schwierig

keiten auf dem Jnduſtrie Markte haben auch die Vereinigten Staaten
von Nordamerika nach wie vor zu kämpfen Wird eine Großmachts
Politik vorwiegend in den Dienſt von Spekulanten Intereſſen geſtellt
ſo geht das auf die Dauer nicht Wenn alle die einflußreichen Leute in
Newyork und den anderen nordamerikaniſchen Jnduſtrie und Handels
Centralen ſo derb ehrlich und aufrichtig wären dann ginge wohl manches
aber leider iſt dem nicht ſo Der Präſident reiſt auf ſeiner großen Wahl
tournee inzwiſchen noch munter weiter und ſeine Empfehlung gilt nach
wie vor einer bedeutenden Verſtärkung der nordamerikaniſchen Kriegsflotte

Gegen dieſe Anregung ſagen die klugen Abrüſtungsfreunde nichts obwohl
ſie zu einer Kritik der nord amerikaniſchen Marineziele viel mehr Anlaß
hätten wie zu der der deutſchen Seepolitik Aber ſie wiſſen recht gut daß
ſie bei den Yankees ſchief anlauſen würden Und darum hüten ſie ſich

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berliu 5 Juni Hofnachrichten Aus Wiesbaden wird ge
meldet Der Kaiſer unternahm heute morgen mit dem Prinzen Eitel
Friedrich einen Ausritt und begab ſich ſodann kurz vor 9 Uhr mit der
Kaiſerin den Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert ſowie dem Prinzen
Adolf von Schaumburg Lippe und deſſen Gemahlin nach Frankfurt um
dem Wettſingen der dritten Gruppe der Geſangvereine beizuwohnen Das
Frühſtück nahm das Kaiſerpaar bei dem Kommandierenden General
v Lindequiſt ein

Miniſterialdirektor Dr Althoff iſt in Breslau eingetröffen
und hat den Rektor der Univerſität Geheimen Juſtizrat Profeſſor
Dr Leonhard und die Profeſſoren für Phyſik Chemie Technologie und
Mathematik zu einer Konferenz in das Sitzungszimmer der Univerſität
berufen um wie die Schleſ Ztg berichtet über die Beſetzung und
Eturichtung der aus der künftigen techniſchen Hochſchule in Breslau
in Ausſicht genommenen Lehrſtühle in den genannten Wiſſenſchaften zu
verhandeln

Die jetzt erſchienene Rangliſte der Kaiſerli
Marine für das Jahr 19083 enthält eine nach dem
20 Mai d J aufgeſtellte Liſte der Fahrzeuge der deutſchen Kriegs
flotte Danach ſind vorhanden 18 Linienſchiffe darunter 4 der Wittels
bachklaſſe 5 der Kaiſerklaſſe 4 der Brandenburgklaſſe ferner 8 Küſten
panzerſchiffe 12 Panzerkanonenboote 11 große Kreuzer ferner 30 kleine

deutſchen
Stande vom

Aus der franzöſiſchen Hafenſtadt Breſt wird unterm 5
gemeldet Der deutſche Marine Attaché Kapitän Siegel iſt heute
vormittag hier angekommen und hat im Auftrage des Kaiſers dem
Marine Präfekten fur den von ihm und der franzöſiſchen Marine dem
Kreuzer Amazone geleiſteten Beiſtand gedankt Heute abend findet zu
Ehren Siegels ein Diner in der Marinepräfektur ſtatt

Aus klerikalen Kreiſen in Rom hat ſich die Tägliche
Rundſchau melden laſſen der wahre Grund für den Beſuch des
Grafen Walderſee im Jeſuitenkolleginm ſei geweſen daß er dem
Kardinal Steinhuber den Dank der Regierung für deſſen Bemühungen
um die Straßburger Fakultät abzuſtatten hatte angeblich habe er dem
Kardinal bei dieſer Gelegenheit ſogar ein Andenken überreicht Darauf
ſei dann die Auſwartung beim Jeſuitengeneral der im gleichen Stock
werk wohne erfolgt Dazu bemerkt die Nat Ztg Wir find nicht
genau darüber unterrichtet ob Graf Walderſee den Kardinal Steinhuber
beſucht hat und ob die Angabe über den Anlaß zu dem Beſuche bei dem
Jeſnitengeneral zutrifft Sicher iſt aber daß der eine wie der andere Be
ſuch aus der eigenen Jnitiative des Grafen Walderſee hervorgegangen iſt
und daß für keinen von beiden irgendwelcher amtliche Antrag vorlag

Wahlberechtigte mit mehreren Wohnſitzen ſo hat die
Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages entſchieden Aktenſtück Nr 286
Bericht der Wahlprüfungskommiſſion 1898 ſind in den mehreren Wohn
ſitzen in die Wählerliſte aufzunehmen wählen können ſie nur an einem
Ort Kellner welche in einem Badeort für die Badeſaiſon in
Stellung treten Saiſouarbeiter Feldarbeiter welche die Woche hindurch
außerhalb ihres Wohnortes arbeiten den Sonntag aber am Wohnorte
zubringen ſind am Orte ihrer Beſchäftigung wahlberechtigt und deshalb
auch in die Wahlliſte dieſes Ortes einzutragen Wechſelt ein Wähler
nach der Aufſtellung der Wahlliſten den Wohuort ſo bleibt er in dem
Orte in deſſen Wahlliſte er eingetragen iſt bis zur Stichwahl wahl
berechtigt

Ueber die deutſchen Kolonien bringen die Times einen
langen Artikel deſſen Schluß lautet Es iſt ſchwer zu ſageu was bei der
deutſchen Kolonialverwaltung ſchließlich herauskommen wird Die Regierung
neigt dazu dem Reichstag den Vorwurf zu machen daß er durch ſeine
Abneigung die zur Entwicklung der vernachläſſigten Beſitzungen und be
ſonders zum Ausbau der Verbindungen notwendigen Summen zu be
willigen die unbefriedigenden Reſultate verſchuldet habe Wenn nun auch
die Regierung wahrſcheinlich mit dieſem Vorwurf durchaus Recht hat ſo
ſcheint doch andererſeits weder die geſetzgebende Verſammlung noch der
Privatkapitaliſt ſonderlich Luſt zu verſpüren in erhöhtem Maße Geld in
die deutſchen Kolonien zu ſtecken

Der Verſammlung der Deutſchen Kolonial Geſell
ſchaft in Karlsruhe am Freitag wohnten der Großherzog und der
Erbgroßherzog bei Auf die Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden
Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg erwiderte der Großherzog
mit einer längeren Rede welcher er die nationale Bedeutung des
Wirkens der Geſellſchaft hervorhob Nach weiteren Begrüßungsanſprachen
wurde in die Tagesordnung eingetreten Nach längerer Erörterung wurde
ein Antrag des Ausſchuſſes angenommen der Reichstag wolle den Geſetz
entwurf betr den Eiſen bahnbau von Dar es Salaam nach Mrogoro
möglichſt bald annehmen Der Antrag der Abteilung Hannover betr
Befiedelung von Uhehe durch Europäer wurde mit einigen Abänderungen
einſtimmig angenommen

Der Delegiertentag der Evangeliſchen Arbeitervereine
Deutſchlands hat in drei vierſtündigen Hauptſitzungen ſeine Beratungs
gegenſtände unter Teilnahme von Vertretern der Reichsämter und Miniſterien
erledigt Jnnere Angelegenheiten die obligatoriſche Fortbildungsſchule in
ihrer Bedeutung für die Arbeiterjugend den Schutz der Forderungen dec
Bauhandwerker den Schutz der Bauarbeiter und den preußiſchen Wohnungs
geſetzentwurf

Gor dem Landgericht in Gneſen haben ſich am Montag
24 ehemalige polniſche Gymnaſiaſten wegen Geheimbündelei
auf Grund des S 128 St G zu verantworten Auf Grund einer
anonymen Anzeige und einer daraufhin erfolgten Hausſuchung wurde feſt

ganz laut betete damit der liebe Gott mich doch endlich hören
ſollte Und richtig da flog die Tür auf und ein komiſch aus
ſehender Mann holte mich heraus und mitten im Zimmer
ſtand die liebe Mama Hätte ich nur vorher lauter gebetet
dann hätte der liebe Gott es gehört und mich ſchon viel früher
wieder zur Mama gebracht

Alle Anweſenden lachten über die herzige Kleine Alan
Burton aber benutzte dieſe Heiterkeit um ſich Winnie French
zu nähern die ihm bisher konſequent ausgewichen war Allein
das ſtörte ihn nicht ſeit ſie ihm im Moment der Gefahr die
ihn bedrohte ihr Herz verraten hatte glaubte er des Sieges
ſicher zu ſein trotzdem ſie verſuchte ihn mit der früheren
Sprödigkeit zu behandeln

Winnie ſagte er als er jetzt auf ſie zutrat Jhr Ver
halten gegen mich iſt polizeiwidrig Uebrigens er ſchlug
einen ſcherzenden Ton an eine junge Dame die ſich ſo
raſch und unbedachtſam eines Verdächtigen annimmt nur weil
er einen Gaug auf die Wache machen ſoll iſt einfach un
berechenbar und bedarf deshalb eines Vormundes

Deſſen Rolle Sie übernehmen möchten ergänzte Winnie
ſchalkhaft lächelnd Machen Sie ſich jedoch bitte keine Sorge
um dieſe junge Dame Sie wird auch ohne Vormund fertig

Nicht aber ohne einen Beſchützer fürs Leben der ihr jeden
Stein aus dem Weg räumt einen Ritter der ſie auf Händen
trägt gab Alan mit einem Blick zurück der Winnie das Blut
ins Geſicht trieb Wollen Sie mir dieſe Rolle zuteilen

Jch will es mir überlegen entgegnete ſie verwirrt den
Kopf ſenkend

Gut nickte er befriedigt
Antwort

Während er noch ſprach erſchien Stanhope der von allen
mit Lobeserhebungen überſchüttet wurde Er wehrte dieſelben
beſcheiden ab und hielt ſich in der Folge trotz der freundlichſten
Einladungen auffallend von denen fern die doch ſein größtes
Jntereſſe beſaßen Aber alle die ihn kannten merkten daß

morgen hole ich mir die

er ſeit ſeiner letzten Heldentat merkwürdig verändert war nur
ahnte niemand den Grund

Und was ebenſo ſeltſam erſchien auch Leah vermied
jedes Geſpräch über Stanhope obgleich ſie wenn andere von
ihm ſprachen ſtets zugab daß er das Jdeal eines Mannes ſei

Parks beabſichtigt nach England zurückzukehren bemerkte

w J 9 J 91 Tr J r u 3 I 7 9Durham eines Morgens beim Frühſtück Er möchte Stan
hope mitnehmen

Hat der Luſt dazu fragte Alan intereſſiert
Jch hoffe nicht wenigſtens darf er nicht fort bis ich Zeit

gehabt habe ihn zur Vernunft zu bringen
Wieſo warf Leah

nicht bei Vernunft
verwundert ein Weshalb iſt er

Weil er ſich auf s entſchiedenſte weigert irgend etwas als
Zeichen meiner Dankbarkeit für ſeine Dienſte anzunehmen

Meine Anerbietungen hat er mit gleicher Hartnäckigkeit zu
rückgewieſen fügte Alan hinzu Herrn Parks fürſtliche
Belohnung hingegen nahm er an

Nun natürlich da konnte er ja nicht anders äußerte
Doch einerlei Jch muß Mittel und Wege finden

mich ihm erkenntlich zu zeigen Leah mein Kind kannſt Du
ihn nicht gefügig machen

Jch Leah errötete bei ſeiner Frage Nein
Stanhope iſt nicht der Mann der ſich beeinfluſſen läßt

Der Gegenſtand ihres Geſpräches befand ſich zur ſelben
Zeit auf einem Gang nach der Agentur wo er Gceſchäftliches
zu erledigen hatte Unterwegs begegnete ihm Vernet

Halt Vernet rief Stanhope als der andere mit kurzem
Gruß an ihm vorüberſchritt Du tuſt ja als ſeien wir uns

e w FDurham

denn

ganz wildfremd Laß doch ein Wort mit Dir reden Wie
ſteht s bei Dir

Jmmer gleich lautete die mürriſche Antwort Und
Du Du ſiehſt ſehr nüchtern aus für einen Mann der alle
Trümpfe in der Hand hält

Alle Trümpfe Da irrſt Du Dich ſehr Jch bin viel



Seite 2 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geſtellt daß ſämtliche Angeklagte Schüler des Gneſener Gymnaſinms eine

eheime Verbindung Verein der Lern und Jugendfreunde gebildet hattenV Mitglieder mußten bei Gott ſchwören daß ſie über das Beſtehen der

Verbindung ſowie über alle Vorkommniſſe in ihr ſtrengſtes Stillſchweigen
bewahren würden Der Eid wurde ihnen von dem Präſes dem Haupt
angeklagten jetzigen stud phil Schwemm München abgenommen Die
Mitglieder ſollen meiſt auf dem Schulhofe in den Pauſen geworben ſein
Die Anklagebehörde nimmt nun an daß die Bildung dieſer Schüler
Jzdindung von fremder Seite veranlaßt worden ſei um den in drei Teile
Preußen Oeſtreich und Rußland getrennten Polen die Zuſammengehörig
keit zum Bewußtſein zu bringen und alle Polen geeint und bereit zu
halten bei paſſender Gelegenheit die Herrſchaft der fremden Staaten von
ſich abzuſchütteln und ſich zu einem neuen Reiche Polen zu vereinigen
Sämtliche Angeklagte befinden ſich noch in ſehr jugendlichem Alter

Fürſt Ferdinand Maximilian zu Yſenburg und Büdingen
iſt am Freitag infolge eines Unfalls den er ſich bei einem Zimmer
brande zugezogen hatte in Wächtersbach geſtorben Der Fürſt ſteht im
79 Lebensjahre Seine Gemahlin eine geb Prinzeſſin von Hanau iſt
ihm bereits im Jahre 1887 im Tode vorangegangen Fürſt zu Yſenburg
und Büdingen iſt jetzt der 53 jährige bisherige Erbprinz Friedrich Wilhelm

Gegen die Naturmenſchen will die preußiſche Regie
rung in dieſem Sommer ſehr ſcharf vorgehen Jn einer Miniſtierial
verfügung wird betont daß mit Beginn der wärmeren Jahreszeit die

Naturmenſchen wie Pilze aus der Erde ſchießen um durch Verkauf ihres
Konterfeis oder freiwillige Spenden einen ſorgenfreien Sommer zu ver
leben Da indeſſen von faſt allen dieſen ſonderbaren Menſchen in Kleidung
wie Benehmen gegen die guten Sitten und den Anſtand verſtoßen wird
in Verbindung mit durch Volksaufläufe hervorgerufener Störung der
öffentlichen Ordnung ſoll jet mit der Manie des Naturmenſchſeins ganz
energiſch aufgeräumt werden

Wegen Soldatenmißhandlungen in 166 Fällen hatte
ſich am Donnerstag der Sergeant Warneck von der 5 Kompagnie des
Jnfanterie Regiments Nr 92 vor dem Kriegsgericht der 20 Diviſion in
Braunſchweig zu verantworten Von den vielen zur Anklage ſtehenden
Straftaten ſeien hier nur folgende erwähnt Ein Musketier Niemeyer
mußte auf Befehl Warnecks exerzieren obgleich ſich wie dem Angeklagten
bekannt war durch ſeine Stiefelſohlen ein Nagel durchgebohrt hatte bis
ihm das Blut den Stiefel lief Mehrere Rekruten ohrfeigte Warneck
derart daß er die betreffenden Leute vor und rückwärts trieb und ihnen
dabei unabläſſig ins Geſicht ſchlug Zwei Soldaten ſpie der Angeklagte
in den Mund und verhinderte ſie durch Stöße mit dem Gewehrkolben am
Abwiſchen des fremden Speichels Gegen Abend wurde das Urteil vom
Gerichtshof nach langer Beratung geſprochen es lautete gegen den
Sergeanten Warneck auf zweieinhalb Jahre Zuchthaus fünf Jahre
Ehrverluſt und Entfernung aus dem Heere

Kiel 5 Juni Bei Gelegenheit der Anweſenheit des amerika
niſchen Geſchwaders im Kieler Hafen wird die deutſche Marine
den amerikaniſchen Mannſchaften ein Gartenfeſt geben Auperdem wird
für die Mannſchaften im Erholungspark der kaiſerlichen Werſt eine Theater
vorſtellung ſtattfinden

Oeſtreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Der Fränkiſche Kurier ſchreibt Prinzeſſin Luiſe wird ihren Aufent
halt im Schloſſe Roucau Dep Gironde nehmen Die Zuſtimmung
der Prinzeſſin zu dieſem Aufenthaltsorte wurde von ſhr nur verſuchsweiſe
und mit höchſtem Mißtrauen gegeben denn die Wahl wurde aufehlung des Beichtvaters gensſen und die gegenwärtige Eigen

tümerin des Schloſſes Gräfin Beſaint Bictor die Wittwe des ehemaligen
Kammerherrn des verſtorbenen Gafen Chambord iſt als ſehr fromm be
kannt Die Gräfin die keineswegs reich iſt wird durch ihre Penſionärin
eine ſehr gute Einnahmequelle erhalten da ihr ein anſehnlicher Betrag für
den Unterhalt der Prinzeſſin und ihres Kindes gezahlt werden wird für
die ſie auch Dienerſchaft eine Kammerfrau und eine Bonne zu ſtellen hat
Der Wahl von Schloß Roucau hat die Prinzeſſin erſt nach langen
Unterhandlungen ihre bedingungsweiſe Zuſtimmung gegeben indem
ſie darauf rechnet daß die franzöſiſche Regierung unbekümmert um
politiſche Rückſichten gegebenenfalls einer Schutzloſen gegen Ueber
griffe die ihre perſönliche Freiheit beengen würden Schutz verleihen
werde Die ehemalige Kronprinzeſſin welche offiziöſe Organe in letzter
Zeit in beſtimmter Abſicht ſo fromm werden ließen daß fie ſogar zweimal
täglich nach dem Beichtvater verlange um mit ihm zu beten iſt im
Innern von namenloſer Angſt vor den Tücken der Jeſuiten er
füllt und auch jetzt keine Frömmlerin geworden Von einem bleibenden
Aufenthalt der Prinzeſſin auf dem Schloſſe kann vorläufig nicht die Rede
ſein da die Prinzeſſin bei der Beſtimmung über ihre Perſon und
Zukunft vollſtändig freie Hand wahrt und niemand auch ihrer Mutter
nicht ein Recht gibt darüber zu verfügen oder in ihr Leben einzugreifen

Ftalien,
Habsburg und Savoyen

Die Spannung zwiſchen Jtalien und Oeſtreich erſtreckt ſich wie
die Tribuna verſichert nicht auf die beiderſeitigen Regierungen Die
verbündeten Mächte ſtehen ſich in der Tat amtlich nicht gerade kalt gegen
über Aber von Wärme iſt ſicherlich nichts zu ſpüren Es iſt ein laues
Verhältnis und dabei wird es wohl bleiben ſolange die beiderſeitigen
Regenten nicht fich nähertreten König Viktor Emanuel kann ſich zu
einem Beſuch am Wiener Hofe anſcheinend nicht entſchließen und Kaiſer
Franz Joſef nimmt Anſtoß an dem Antagonismus zwiſchen Quirinal
und Vatikan Er glanbt beim Papſt Mißfallen zu erregen durch eine
Fahrt an den italieniſchen Königshof Dieſes Dilemma beſteht ſeit Jahr
und Tag und wirkt natürlich auf die Nationen zurück bei Verbündeten
gerade keine erfreüliche Erſcheinung Direkte Abneigung gegen Oeſtreich
findet ſich im übrigen nur bei den Bewohnern der Lombardei denen ſie
als traditionell gilt Es wäre ein auch im Jntereſſe des Dreibundes

eher geneigt zu denken daß ich mehr verloren als gewonnen
habe

Vernet richtete einen durchdringenden Blick auf ſeinen
ehemaligen Freund Höre Stanhope ſagte er in zögerndem
Ton vergeſſen kann ich s nicht daß Du mich ausgeſtochen
haſt aber wie das Sprichwort ſagt eine Liebe iſt der
anderen wert Du haſt mir einen großen Dienſt erwieſen
ich will verſuchen das Gleiche zu tun Trotz Deines geleiſteten
Meiſterſtückes ſcheinſt Du Dich zum Schluß recht töricht an
zuſtellen und einen gewaltigen Jrrtum zu begehen

Jch einen Jrrtum
Jawohl bekräftigte Vernet Haſt Du Dich nicht mit

Leib und Seele einer hübſchen Frau angenommen und biſt
Du nicht der Mann der ſich in ſie verlieben könnte

Unſinn wehrte Stanhope ärgerlich ab
O ich weiß was ich ſage beharrte der andere Als

wir uns das letzte Mal in der Villa Burton trafen Du
ſpielteſt noch die Rolle des jungen Lenz ſah ich etwas
das Dir entging den Strahl der Liebe der aus Frauenaugen
auf Dich gerichtet war

Biſt Du von Sinnen unterbrach ihn Stanhope mit
ungläubiger Miene

Durchans nicht s iſt ja auch nur der natürliche Ab
ſchluß dieſer Geſchichte Sei nicht überbeſcheiden Kamerad
Sie ſieht in Dir einen Helden wenn Du Luſt dazu haſt
kannſt Du ſie leicht gewinnen

Er drehte ſich kurz um und ließ Stanhope ſtehen der nach
einer Weile wie ein Träumender weiterſchritt Am Abend
desſelben Tages machte er zum erſten Male einen freiwilligen
Beſuch in der Villa Burton

Sechs Wochen ſpäter hielten Alan und Winnie Hochzeit
Unter den geladenen Gäſten befand ſich auch Stanhope

Dies Haus wird eine neue Herrin erhalten ſagte Leah
zu ihm Jch habe hier zu Gunſten der Braut abgedanktMein Vater hat bereits ganz in der Nähe ein neues Heim

liegendes Verdienſt des Königs von Jtalien wenn er als der Jüngere
zuerſt ſeine Viſite am Wiener Hof abſtattete und dadurch den Bann
bräche

Orient
Beruhigung in Mazedonien

Die letzten Nachrichten aus Mazedonien laſſen ein allmähliches Nach
laſſen des Aufſtandes auch an den bisherigen Brennpunkten der Bewegung
erkennen ſodaß man auf Unternehmungen der Unruhſtifter im größeren
Maßſtabe kaum mehr rechnen kann Den angeblichen Ausſagen eines
Bandenführers nach welchen nach Beendigung der Ernte alſo etwa imAuguſt ein erneutes Auflodern der Kämpfe im größeren Umfange zu er

warten ſteht iſt wenig Gewicht beizulegen da die türkiſchen Truppen
überall die wichtigſten Punkte beſetzt halten und die Grenzkontrolle
nach Bulgarien äußerſt ſtreng gehandhabt wird

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Jn den Wilajets Salonik Uesküb
Monaſtir und Adrianopel beſonders in dem Wilajet Monaſtier und in
dem Sandſchak Serres iſt beinahe die Hälfte der bulgariſchen Schulen
geſchloſſen Aus übereinſtimmenden brieflichen Berichten iſt zu ent
nehmen daß ſich in den genannten Provinzen infolge der vielen Monate
langen Störung der Erwerbstätigkeit mehrfacher Notſtand zu zeigen be
ginne Es iſt eine Verſchlimmerung dieſes Zuſtandes teilweiſe ſogar
Hungersnot zu befürchten Jn manchen Gebieten iſt die Winter und
Frühjahrsſaat unterblieben in andern die Saat durch den Durchmarſch
oder das Lagern der Truppen vernichtet oder durch die Bewohner anderer
Dörfer abgemäht worden Jn vielen Orten iſt auch das Arbeitsvieh ver
loren gegangen Die in die Heimat abgeſchobenen bis jetzt erwerbsloſen
bulgariſchen Handwerker werden gleichfalls den Notſtand erhöhen

Groſzbritannien
Zu Chamberlains Zollpolitik

London 5 Juni Jn den Daily News veröffentlicht der Voſſ
Ztg zufolge Harcourt eine geharniſchte Erklärung gegen Chamber
lains zollpolitiſche Vorſchläge Er betrachtet die Forderung nach vorzugs
weiſer Behandlung der Kolonien nur als Vorwand zur Wiederherſtellung
des alten Schutzzollfyſtems das Streitigkeiten mit den Kolonien und dem
Auslande erzeugen müſſe Das Jnniheft des Liberal Magazine ent
hält ebenfalls ſcharfe Proteſte gegen Chamberlains Pläne von Spencer
Campbell Bannerman Ripon Grey und anderen liberalen Staats
männern Der parlamentariſche Berichterſtatter der Daily News ſagt
eine ſtürmiſche Sitzung des Unterhauſes anläßlich der zweiten
Leſung des Finanzgeſetzes am Montag vorher Hicks Beach werde als
entſchloſſener Gegner der Vorſchtäge Chamberlains auftreten und von den
Freihändlern unter den Konſervativen unterſtützt werden Campbell
Bannerman werde von Balfour eine klare unzweideutige Erklärung für
oder wider den Freihandel fordern das Aufgeben des Freihandels ent
ſchloſſen bekämpfen und darauf beſtehen daß die Berufung an die
Wähler unverzüglich erfolge Es ſei nicht unwahrſcheinlich daß Bal
four im Hinblick auf die ernſten Meinungsverſchiedenheiten im Kabinett
und Spaltungen in der miniſteriellen Partei noch vor Ende nächſter
Woche ſeine Entlaſſung geben werde in welchem Falle der König ent
weder Spencer dder Campbell Bannerman mit der Bildung eines neuen
Miniſteriums betrauen würde

Aus dem Kapparlament
Aus Kapſtadt 5 Juni wird gemeldet Das Kapparlament wurde

heute durch den Gouverneur eröffnet Jn ſeiner Rede ſprach dieſer ſeine
Genugtuunng aus über den Erfolg der auf Fieden und Verſöhnung ge
richteien Politik und teilte mit daß Berichte aus allen Teilen der Kolonie
erkennen ließen daß alle Teile der Bevölkerung ſich wieder ſtetig ihrer
gewohnten Lebensweiſe hingeben Er hoffe daher in nächſter Zeit eine
Milderung der noch beſtehenden geringen Freiheitsbeſchränkungen
empfehlen zu können Chamberlains Reiſe habe weſentlich zu der
gegenwärtigen Beſſerung der Verhältniſſe beigetragen Bezüglich der
Blomfonteiner Zollkonvention ſagte der Gouvernenr Welche Meinungs
verſchiedenheiten auch beſtehen mögen ſo hoffe er doch daß vor den großen
Vorteilen einer Zollunion die einzelnen Bedenken zurücktreten würden und
daß das Parlament der Konvention zuſtimmen werde Der Gouverneur
forderte ſchließlich alle Teile der Bevölkerung zu einigem Zuſammenwirken
auf damit die Kapkolonie der führende Stant in Südafritka werde

Gerirts Zeitung
Strafkammer

Halle 5 Juni

Mir mich bereitet

7 Junt Nr 131dieſen Worten griff er in die Bremskurbel und hinderte den Führer am 9 März
Weiterfahren mit den Worten Du darfſt nicht weiterfahren K bediente der Mer
ſich höchſt beleidigender Ausdrücke und verurſachte durch ſein Verhalten jährigen
eine Verkehrsſtörung von über fünf Minuten ſodaß die folgenden Wagen abgebroch
in der Zwiſchenzeit ſchon herangekommen waren Durch den auf dem klagten
Vorderperron entſtandenen lauten Lärm aufmerkſam gemacht kam auch der auf jener
Angeklagte H nach vorn miſchte ſich ohne Veranlaſffung in den Streit abgebroch
und bediente ſich ebenfalls beleidigender Ausdrücke in Bezug auf den Arbeitern
Wagenführer Der Staatsanwalt hielt bei Kyritz Nötigung und Be beſchädigt
leidigung für erwieſen und beantragte gegen ihn mit Rückſicht auf die dem Ange
Gröblichkeit des Vergehens und ſeine Vorſtrafen eine Gefängnisſtrafe von herankam
3 Monaten gegen Sogemann eine Geldſtrafe von 30 Mk ezw 6 Tage der lockere
Gefängnis Das Gericht erkannte dieſem Antrage gemäß und billigte Stiefels b
dem Beleidigten Publikationsbefugnis zu da die Beleidigungen öffeniich ihn der

geweſen ſeien ſuchte unWegen Rückfalldiebſtahls hatte ſich der 20jährige Arbeiter Mar heit gema
Jahn zu verantworten der trotz ſeiner Jugend ſchon dreimal n geſagt ha
Diebſtahls beſtraft iſt Jm Oktober v als er zuſammen mit dem den der
Schweizer Guſtav H in Gleſien arbeitete ſtahl er letztgenanntem eine n
Taſchenuhr und 18 Mk bares Geld Leyhieres verbrauchte er für ſich und
die Uhr verkaufte er für 3 Mk Jahn war in vollem Umfange geſtändig
Unter nochmaliger Zubilligung mildernder Umſtände wurde er zu 9 Mo
naten Gefängnis verurteilt

Ein raffinierter Gauner iſt der aus der Haft vorgeführte ca
24jährige Klempner Willy Bohl wegen Betruges bereits ſechsmal und

e erauch zu e

wegen Diebſtahls einmal vorbeſtraft Erſt kurze Zeit aus dem Gefän R W
entlaſſen hatte B doch ſchon wieder ſieben Betrugsfälle auf dem und des H
holze Er ſtand bei dem Klempnermeiſter F in Landsberg in Arbeit und burg Bu
benutzte jede Gelegenheit um in Siedersdorf Klepzig und Halle alle mög ſalza M
lichen Leute zu beſchwindeln Am 22 April borgte ee ſich von dem Gan Roßlau
wirt F in Siedersdorf ein Fahrrad mit dem Bemerken daß er dasſelbe Torgau
am anderen Tage wieder zurückbringen werde Dies unterlien er jedoch Abgeordne
und verſetzte es ſofort Dann ging er zu der Ehefrau R und ſchwindelte an dem ir
ihr vor daß ihr Mann ihn ſchicke ſie möge ihm 12 Mk mitgeben die veranſtalte
ihr Ehemann zur Bezahlung einer Schuld gebrauche Die Frau glaubte ernſteren r
dies und gab dem Gauner das Geld Anfang Mai verlegte dann Bohl und Tro
den Schauplatz ſeiner Tätigkeit nach Halle woſelbſt er angeblich im Bürgermei
trage ſeines Meiſters bei mehreren Firmen Waren entnahm die er ſofort ſtädtiſchen
wieder verkaufte Den Erlös verbrauchte er für ſich Zum Schluß logierte gruß Ol
er ſich bei einem Gaſtwirt ein gab an Werkführer zu ſein und als ſolcher Gäſte für
Aufträge für Acetylengasanlagen zu ſammeln Er ließ ſich mit Speiſen Oberpräſi
und Getränken bewirten und verſchwand dann unter Zurücklaſſung einer Oberregier
anſehnlichen Zeche Der Staatsanwalt meinte daß B trotz ſeines um Freiherr v
faſſenden Geſtändniſſes keinen Anſpruch auf mildernde Umſtände machen oberen R
könne und beantragte wegen Rückfallbetruges in 7 Fällen eine Zuchthaus Städtetag
ſtrafe von 3 Jahren 600 Mark Geldſtrafe oder weitere 40 Tage Zucht Altertümer
haus Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Das Gericht hielt R We
die beantragte Strafe für durchaus angemeſſen und erkannte demgem z Art hatte

Unter Anoöſchlußz der Oeffentiichkeit wurde gegen den aus Die verehe
der Haft vorgeführten Arbeiter Ludwig Jlling aus Molsdorf verhandelt im ſchulp
der beſchuldigt war zu Erfurt Halle und Strohwalde in der Zeit von unmenſchli
1899 bis 1901 ſeine Ehefrau verkuppelt zu haben außerdem ſoll er von wurde feſt
ihr unter Ausbeutung ihres unſittlichen Gewerbes ganz oder teilweiſe ſeinen Kinder nic
Lebensunterhalt bezogen haben und zwar gewohnheitsmäßig und aus ſtänden ge
Eigennntz Während J nach erfolgter Beweisaufnahme von der Anklage der Knabe
der Kuppelei freigeſprochen wurde erhielt er wegen der Znhälterei nact verſchaffen
8 181 a eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten und 3 Jahre geſchlichen
verluſt Auch ſoll er nach Verbüßung ſeiner Strafe der Landespolizei Hunger da

behörde überwieſen werden die beidenUnberechtigte Ausübung eines öffentlichen Amtes ührte verurteilte
den früheren Bureangehilfen Paul Jrrgang auf die Anklagebank ebenſo ſofort in
den Eiſendreher Oskar Jwerski aus Zöberitz der dem Erſtangeklagten Alm
wiſſentlich Hilfe geleiſtet haben ſollte Jwerski hatte im vorigen Jahre
ein Verhäitnis mit der Aufwärterin das nicht ohne Folgen blieb
Die W verklagte den J auf Zahlung von Alimenten Jwerski behauptete
jedoch daß ſich das Mädchen noch mit anderen Männern abgegeben he
Ende vergangenen Jahres traf er zufällig den Angeklagten Jrrgang und

geſtern vo
ſammen d
auch ihre
übrigens
gekommen

erzählte ihm den Sachverhalt Jrrgang erklärte ſich bereit die Regel ſah man 9
der Sache in die Hand zu nehmen Er begab ſich zu mehreren Bekannten Gor
des Mädchens und auch zu dieſer ſelbſt ſtellte ſich überall als pauſe veru
Geheimer vor und fuchte Erkundigungen über ihren früheren ſchwer N

Lebenswandel einzuziehen Die Leute zu denen er kam machte er
meiſt Franen glaubten ihm und gaben die erwünſchte Auskunft Einmal zuſchütten

ging er zuſammen mit Jwerski zu Bekannten der ſagte er komme Jedenfalls
von dem Kriminal holte Akten hervor und machte Notizen Jwerski mögen an

ſagte kein Wort dazu ſondern ließ alles ruhig geſchehen Da gerade in ſelbſt zu fr
w Recht ungehörig benahm ſich am 26 Januar eiten Wagen der Geſellchaft Karte geſpielt wurde und der dritte Mann zum Skat fehlte unglückten

führer der Stadtbahn gegenüber der wegen Beleidigung ſchon mehrfach fo ſetzte fich Jwersfki mit an den Tiſch und ſpielte Skat während der zertrümmel
vorheſtrafte Kutſcher Fritz Kyritz der beſchuldigt war den Wagenführer N j Herr Gebeime nach Erledigung ſeines dienſtlichen Auftrages ſich wit die Erhalt
widerrechtlich durch Gewalt am Weiterfahren gehindert denſelben bedroht Zitherſpielen beſchäftigte Als Jrrgang ſich entfernt hatte erzählte Jwerski iſt an der
und beſchimpft zu haben Mit K zuſammen war der Arbeiler Otto den Anweſenden daß Jrrgang gar kein Geheimpoliziſt geweſen nd find auß
Hagemann aus Nenkirchen angeklagt der zu gleicher Zeit den Mötor ſich nur als ſolcher aufgeſpielt habe Ter Staatsanwalt hielt für
wagenführer beleidigt hatte Beide Angeklagte beſtiegen am Hettſtedter j gewieſen daß ſich Jrrgang an fünf Stellen als Kriminalſchutzmann Wirte ſo
Bahnhof einen elektriſchen Wagen um nach dem Hauptbahnhof zu fahren gegeben habe einem ſolchen Mißbrauch müſſe energiſch entgegengetreten Pfingſtge
K ſiand auf dem Vorverperron während ſeine kleine Tochter und der werden und er beantrage daher den Jrrgang mit Rückſicht auf ſeine freche im Vorjah
Angeklagte H mit noch anderen Perſonen im Jnneren des Wagens ſaßen und gemeingefährliche Handiungsweiſe zu 2 Monaten Gefängnis zu ver Jahre 205
An der Waiſenhausmauer wurde der Wagenführer von K erſucht die Tür urteilen Gegen Jwerski ſei Freiſprechung zu beantragen da ihm eine förderte di
des Vorderperrons zu öffnen um ſeine im Wagen ſitzende Tochter heraus Strafbarkeit nicht nachgewieſen werden könne Der Gerichtshof erkannte ſonen D
holen zu können Der Wagenführer bemerkte daß es ihm verboten ſei gegen Jrrgang auf 1 Monat Gefängnis während Jwerski freigeſprochen ankommen

die vordere Tür zu öffnen er hielt aber kurze Zeit an damit K vom wurde 50 AchſenVorderperron abſteigen und ſich nach dem Hinterperron begeben konnte Einen empfindlichen Deukzettel wegen eines erheblichen Vaum Aſ
Hierzu zeigte der Angeklagte aber keine Luſt er verlangte vielmehr frevels erhielt der 2 jährige Steinbruchsarbeiter Albert Denkwitz aus 8 Uhr geſe
die Oeffnung der vorderen Tür Als N dieſem re dfee nicht Nauendorf der wegen chbeſchädigung vom Schöffengericht zu Löbejün wirt Karl
nachkam und im Begriff war weiterzufahren wurde erregt j zu 1 Jahre Gefängnis verurteilt worden war Gegen dieſes Urteil hatten ausgebroch
und änßerte in drohendem Tone Wenn Du die Tür nicht aufmachſt ſo der Angeklagte und auch der Staatsanwalt Berufung eingelegt D be ſamen reich
reiße ich das ganze Gelumpe heraus und ſchlage die Scheiben ein Mit l ſtritt nach wie vor entſchieden der Täter geweſen zu ſein Am Abend des ad Sche

e e wahrtenUnd ich will Jhnen auch etwas erzählen miſchte ſich ihm eines Tages an als er ſie in Leahs blumengeſchmücktem e
Dr Flynn mit luſtigem Augenzwinkern ein indem er Stanhope Voudoir auf den Knieen ſchaukelte Wir werden ein großes Rebegerg

beiſeite zog Wiſſen Sie ſchon was für ein Don Quixote Feſt haben und Mama bekommt viel geſchenkt Schenkſt Du Sta
Frau Burton iſt Dieſes ſchöne Haus hat ſie Winnie zum ihr auch etwas nachmittagHochzeitsgeſchenk gemacht und das ihr zufallende Vermögen Jch weiß nicht Schätzchen entgegnete er mit leichter Be re
ihres verſtorbenen Gatten der kleinen Daiſy überwieſen Weiber fangenheit zu Leah hinüberblickend die eine Stickerei in der dent

launen was Hand hielt Deine Mama iſt ſo eigen vielleicht will ſie gar auf den rMich freut s das zu hören platzte Stanhope heraus nichts von mir haben und kamwandte ſich dann aber raſch ab um ſein Rotwerden zu verbergen lachte die Kleine luſtig auf Grade ſo ſpricht Groß beladenen
Als er bald darauf nochmals mit Leah zuſammentraf fragte papa Durham von Dir Er ſagt Du ſeieſt zu ſtolz etwas ſeien

ſie ihn Jſt es wahr daß Herr Parks Sie mit nach England von ihm zu nehmen und da ärgert er ſich Be
nehmen möchte Daiſy Daiſy rief Leah verweiſend StrafkamZa nickte Stanhope ernſthaft Dein Großpapa iſt ſehr unvernünftig ſich zu ärgern San

Und Sie ſollen Jhren Beruf aufgeben Nicht mehr Schätzchen lachte Stanhope Aber Du Du biſt eine ſo ge amtlicher

Detektiv ſein ſcheile kleine Perſon was rateſt Du mir Soll ich Deiner Urteil lauAuch das iſt richtig Mama ein Geburtstagsgeſchenk machen durch dieHaben Sie eingewilligt Natürlich erwiderte das Kind ihn mit großen Augen de Dane
Noch nicht Jch muß es mir überlegen Wollen Sie anſehend Onkel Alan ſagt das tut jeder der Mama lieb

mir Jhren Rat geben hat Du liebſt meine Mama doch auchSie ſah voll zu ihm auf Ein Geſchäftsmann kann jeder Gewiß verſicherte Stanhope ſeinen Blick auf Leahs
ſein ſagte ſie dann im Tone der Ueberzeugung Auch zum Geſicht heftend das von einer dunklen Blutwelle übergoſſen e a
Arzt Advokaten Geiſtlichen taugen viele aber es gibt nur wurde Ich liebe ſie ſogar ſehr Und die Kleine raſch zu
wenige die den Scharfſinn den Mut und die Geſchicklichkeit Boden ſetzend fügte er hinzu Lauf Schätzchen geh zu
beſitzen zu tun was Sie getan haben Familien wieder zu Deinem Großpapa Durham ſag ihm ich hätte meinen Sinn Sitzu
vereinigen Unrecht zu verhindern Verbrechen aufzudecken geändert und möchte den beſten Teil ſeines Beſitzes haben Geh Kommiſſie
welcher Beruf könnte ſchöner edler ſein Wäre ich ein Detektiv Schätzchen lauf
wie Sie es ſind wahrhaftig ich würde allzeit meine beſten Wie ein Pfeil flog das Kind davon Stanhope aber trat 1
Kräfte in den Dienſt der heiligen Hermandad ſtellen mit einer ihm ſonſt fremden Befangenheit zu der jungen Frau 2 Re

So denke ich auch erwiderte Stanhope ſeinen Blick in Leah ſagte er ſanft indem er ſich zu ihr herabbeugte 3 Er
den ihrigen ſenkend wenn Jhr Vater mein Verlangen erfüllen will was werden M

Parks reiſte allein nach England der junge Detektiv Sie dazu ſagen e
hatte ſich nicht überreden laſſen ihn zu begleiten Statt deſſen Sie ſchwieg einen Moment dann erhob ſie die dunklen
aber war er ein häufiger Jeß in Leahs gemütlichem Heim Augen zu ihm und mit einem Lächeln das ihn entzückte erund avancierte bald zum ausgeſprochenen Freund der kleinen widerte ſe Ein Mann Jhres Berufes ſollte W doch längſt

Daiſy Burton die ihn ſtets eine Weile für ſich in Beſchlag nahm erraten habenl
Jn drei Wochen iſt Mamas Geburtstag vertraute ſie Eude
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Nr 131 Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Jum Seite 3
9 März waren auf dem Wege von Löbejün nach Merbitz zwiſchen 5 Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in der Feuerwehr Hauptwache Verliner Tonkünſtler Orcheſter Auf die am Monta en Seſto e und dem v Sperling vo ein 3 Herſtellung von an uſw in der Aliſtadt Halle a S 3 mittags in der h abends n Wingergarien z
jährigen äumen anz oder teilweiſe mutwillig die Kronen Prüfung des Koſtenanſchlages wegen Ausführ von Jnſtand findenden zwei Konzerte dieſes O jeſters ſei hi d ochn inabgebrochen worden Der Verdacht lenkte fich auf den Ange ſetzungsarbeiten im Siechenhaus wo gewieſen s reders hererry no y m Fin
klagten der von Arbeitern an jenem Abend in angetrunkenem Zuſtande 8 Kanaliſierung der verlängerten Talſtraße Liederabend Morgen Sonntag hält die Giebichenſteiner Lieder
auf jenem Wege geſehen worden war Kurz vorher ehe die Bäume 9 Genehmigung eines in einer Enteignungsſache geſchloſſenen tafel in der Saalſchloßbrauerei einen Liederabend ab
abgebrochen waren wurde D von einigen ihm entgegenkommenden Vergleichs KeglerſportArbeitern geſehen die bemerkt hatten daß an den Bäumen noch nichts
beſchädigt war Eine kurze Strecke weiter am Gutshof Sperling begegneten
dem Angeklagten wiederum einige Arbeiter die als ſie an die Bäumchen
herankamen bereits die angerichtete Verwüſtung ſahen Auch wurde in
der lockeren Erde um die abgebrochenen Bäume herum der Abdruck eines
Stiefels bemerkt der mit dem des D ganz genau übereinſtimmte Als
ihn der Gendarm am nächſten Morgen im Steinbruch in Löbejün auf
ſuchte und ihn fragte was er denn geſtern Abend in ſeiner Angetrunken
heit gemacht habe erwiderte ohne daß ihm der Gendarm etwas weiteres
geſagt hatte Was ſoll ich denn gemacht haben bringen Sie mir doch
den der es geſehen hat Das Berufungsgericht war nach erfolgter Be
weisaufnahme über die Täterſchaft des Angeklagten nicht im Zweifel und
perwaxf daher die Berufung koſtenpflichtig Mit Rückſicht auf die große
z erſcheine die verhängte harte Strafe durchaus angemeſſen wennauch zu einer Erhöhung begeben kein Anlaß vorliege

Aus der Umgebung
R Weißenfels 6 Juni Zum Städtetag der Provinz Sachſen

und des Herzogtums Anhalt haben Vertreter entſandt Halle Aſchersleben Bern
burg Burg Deſſau Eilenburg Eisleben Erfurt Halberſtadt Langen
ſalza Magdeburg Merſeburg Mühlhauſen Nordhauſen Quedlinburg
Roßlau Salzwedel Schönebeck Staßfurt Stendal Suhl Tangermünde
Torgau Wernigerode Wittenberg Zeitz Zerbſt Der größere Teil der
Abgeordneten war bereits geſtern nachmittag erſchienen und beteiligte ſich
an dem im feſtlich geſchmückten großen Saal von Schumanns Garten
veranſtalteten Begrüßungsabend mit Muſikvorträgen der Stadtkapelle
ernſteren und heiteren Geſangsaufführungen des Lehrervereins Liederhalle
und Trompeterſoli unſeres neugegründeten Schülerbläſerchors Erſter
Bürgermeiſter Wadehn entbot den zahlreichen Gäſten im Namen der
ſtädtiſchen Behörden und der Bürgerſchaft einen herzlichen Willkommen
gruß Oberbürgermeiſter Schneider Magdeburg dankte namens der
Gäſte für den freundlichen Empfang Für heute vormittag haben
Oberpräſident Dr v Boetticher Regierungspräſident Dr Valtz und
Oberregierungsrat v Terpitz Magdeburg ſowie Regierungspräſident
Freiherr v d Recke Merſeburg ihr Erſcheinen zugeſagt Die in den
oberen Räumen des Etabliſſements Vad in Verbindung mit dem
Städtetag veranſtaltete Ausſtellung von gewerblichen und kunſthiſtoriſchen
Altertümern wird heute nachmittag eröffnet

h Weißſzenfels 6 Juni Eine Stiefmutter der ſchlimmſten
Art hatte ſich geſtern vor dem hieſigen Schöffengericht zu verantworten
Die verehel Luiſe Weng geb Hennig von hier war angeklagt ihre beiden
im ſchulpflichtigen Alter ſtehenden Stiefkinder Margarete und Albert in
unmenſchlicher Weiſe gemißhandelt zu haben Durch die Beweis aufnahme
wurde feſtgeſtellt daß die Frau im Laufe der letzten zwei Jahre die armen
Kinder nicht nur täglich in empörender Weiſe mit den verſchiedenſten Gegen
ſtänden geſchlagen hat ſondern ſie auch hungern ließ ſo daß beſonders
der Knabe gezwungen war ſich auf unrechtmäßzige Weiſe Lebensmittel zu
verſchaffen Einmal hat er ſich ſogar an den Freßnapf des Hofhundes
geſchlichen und dem Hunde vorgeworfenes Futter weggenommen um ſeinen
Hunger damit zu ſtillen Die Ausſagen der Lehrer und Nachbarn ſtellten
die beiden Kinder als durchaus brav und arbeitſam hin Der Gerichtshof
verurteilte die böſe Stiefmutter zu ſechs Monaten Gefängnis und ließ ſie
ſofort in Haft nehmen

Almrich 5 Juni Radfahrerpech Auf der Dorfſtraße prallten
geſtern vormittag zwei einander entgegenfahrende Radler ſo heftig zu
ſammen daß beide zu Falle kamen und blutige Verletzungen davontrugen
auch ihre Räder ſahen nach dieſem Unfalle ſehr geknickt aus Daß
übrigens auch während der verfloſſenen Feiertage Radfahrer Unfälle vor
gekommen ſind konnte man auf der Eiſenbahn beobachten denn mehrfach
ſah man Radfahrer verbunden und zerſchunden der Heimat zufahreu

Gommern 5 Juni Verunglückt Während der Frühſtücks
pauſe verunglückte der zweite Bruchmeiſter Robert Bannaſch von hier ſehr
ſchwer Nachdem er einen großen Schuß zur Entladung gebracht hatte
machte er ſich während die Arbeiter frühſtückten dabei den Schuß aus
zuſchütten um ihn vor Ablauf des Frühſtücks nochmals zu entladen
Jedenjalls hat er den Schuß nicht genügend kalt werden laſſen oder
mögen andere Umſtände mitgeſprochen haben genug der Schuß ging von
ſelbſt zu früh los und verletzte B ſehr ſchwer Der Schädel iſt dem Ver
unglückten zur Hälfte ſtalpiert dabei jedoch die Schädeldecke nicht
zertrümmert Das linke Auge hat die Sehkraft hergeben müſſen und für
die Erhaltung des rechten Auges liegen Bedenken vor Der Unterkiefer
iſt an der linken Seite zertrümmert und die Wange aufgeriſſen Außerdem
ſfind außer anderen kleineren Verletzungen beide Hände ſtark verbrannt

Wernigerode 5 Juni Harzverkehr Nicht nur unſere
Wirte ſondern auch die Harzquerbahn hat in dieſem Jahre ein gutes
Pfingſtgeſchäft gemacht Letztere beförderte faſt 30000 Perſonen Während
im Vorjahre ihre Einnahme nur 8000 Mk erreichte betrug ſie in dieſem
Jahre 20500 Mk Aus Thale wird gemeldet Am erſten Feſttage be
förderte die Bahn nach Thale ca 9000 am zweiten Feſttag 10500 Per
ſonen Der ſtärkſte Zug hatte 60 Achſen der Durchſchnitt der Achſen bei
ankommenden Zügen betrug 38 Abgehende Züge gingen konſequent mit
50 Achſen der Andrang am Abend zu den Zügen war enorm

Aſchersleben 5 Juni Feuer Als es geſtern abend eben
8 Uhr geſchlagen hatte fing der Türmer an zu ſtürmen Bei dem Land
wirt Karl Stolze auf der Steinbrücke war in der Scheune ein Feuer
ausgebrochen das in den Vorräten an Klee Stroh Hafer und Rüben
ſamen reichliche Nahrung fand und iu kurzer Zeit ein im rechten Winkel an
die Scheune anſtoßendes Nebengebäude ergriff Die in letzterem aufbe
wahrten landwirtſchſchaftlichen Maſchinen und Geräte konnten von hilfs
bereiten Nachbarn gerettet werden Das Vieh kam nicht in Gefahr weil
es ſich in geſondert ſtehenden Gebäuden befand Die Scheune und das
Nebengebäude ſind vollſtändig niedergebrannt

Staßſurt 5 Juni Ein entſetzliches Unglück geſchah geſtern
nachmittag 24 Uhr in der Nähe der Bodebrücke Ein Knecht des Fuhr
herrn Langerhans fuhr gen ſteile Straße ohne Hemmzeug herunter
Die Pferde kamen in ein ſchnelleres Tempo und der junge Menſch war
bemüht um dem naſſen Element der Bode zu entgehen die Tiere wieder
auf den richtigen Weg zu bringen Er ſprang deshalb ab ſtolperte aber
und kam dabei ſo unglücklich zu Falle daß ihm die Räder des ſchwer
beladenen Wagens über beide Beine und Bruſt gingen Der ſofort hinzu
gezogene Arzt Niemann konnte nur den eingetretenen Tod des Unglücklichen
feſtſtellen

Beruburg 5 Juni Unterſchlagungen Vor der hieſigen
Strafkammer hatte ſich geſtern der Lehrer P aus Großpoley wegen Unter
ſchlagung zu verantworten Es handelte ſich in der Hauptſache um
Schulſparkaſſengelder in der Höhe von 3000 Mk ſowie um Unterſchlagung
amtlicher Gelder in zwei Fällen in Höhe von 300 bezw 70 Mk Das
Urteil lautete auf 1 Jahr 2 Monate Gefängnis wovon zwei Monate als
durch die Unterſuchungshaft verbüßt erachtet wurden Auch würde dem
Verurteilten die Befähigung zur Bekleidung eines öffentlichen Amtes auf
die Dauer eines Jahres abgeſprochen

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Zokal Berichte iſt mur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Juni
Städtiſche Kommiſſitonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 9 Juni er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſtonszimmer
Tages Ordnung

1 Endgültige Bewilligung der bei Titel II Nr 27 bis 42 des Haus
haltsplanes der Gottesacker Verwaltung eingeſtellten Mittel

2 Regulierung des Hofes im Stadtgymnaſium
3 Erieilung der Pflanzungserlaubnis an der Deſſauerſtraße
4 Mittelbewilligung für ausgeführte Arbeiten in der Buggenhagenſraße

wir empfentens

10 Petition wegen Regulierung der Fleiſcherſtraße
11 Antrag betreffend den Beſenputz in der Mittelſchule an der

Friedenſtraße
12 Landerwerb in der Nordſtraße
13 Verſtärkung des Kredites zur Entwäſſerung der Weingärten
14 Vermietung einer Wohnung im Grundſtück Königſtraße Nr 1
15 Kanaliſierung eines Teiles der Mansfelderſtraße
16 Erwerb eines Teils des Galgenberges

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Mai 108 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 15 aus den
kliniſchen Anſtalten 5 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 88 von privaten
Aerzten her Jn 76 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 4
auf Typhus in 14 auf Diphtherie uſw Der Nachweis auf Tuberkuloſe
konnte 25mal auf Typhus 2mal auf Diphtherie 2mal erbracht werden

Zur Reichstagswahl Zur amtlichen Ermittelung des Wahl
ergebniſſes der am 16 Juni ſtattfindenden Wahl eines Reichstagsabgeord
neten für Halle Saalkreis iſt Termin quf Sonnabend den 20 Juni vor
mittags 9 Uhr im Saale des Kreisſtändehauſes Louiſenſtraße 6 hierſelbſt
anberaumt

Zwangsverſteigerung Heute vormittag fand vor dem Königl
Amtsgericht die Zwangsverſteigerung des Grundſtücks Hotel Goldener
Ring hierſelbſt Marktplatz ſtatt Die Verſteigerung wird auf Antrag
der Hauptgläubigerin Witwe Stoye geb Linke betrieben Für die
ſtädtiſche Sparkaſſe gab Herr Juſtizrat Eltje das Mindeſtgebot von 5700
Mark ab Beſtbietender blieb Herr Kaufmann Max Pinthus mit
308000 Mk Der Zuſchlag wurde ſofort erteilt

Zoologiſcher Garten Jm Monat Mai wurde der Garten von
29 185 zahlenden Perſonen beſucht davon entfallen auf den Pfingſtſonntag
4070 Perſonen Jm gleichen Monat wurden 9728 Billetſteuerkarten ver
kauft alſo an Konzertſteuer 486,40 Mk aufgebracht während die gleichen
Steuern während des vorigen Jahres nur die Höhe von 24 Mk erreichten
Was den Tierbeſtand angeht ſo hat ſich dieſer wiederum beträchtlich ver
mehrt und zwar iſt diesmal das gefiederte Volk bevorzugt worden Ab
geſehen von den vielen erbrüteten Gänſen Enten Hühnern Puter und
Faſanen Küken ſind einige neue Bewohner in der SumpfvogelVolière
zu nennen ſo Brachvogel Schnepfe und Regenpfeifer Der allgemein
beliebte farbenprächtige Erzlori hat eine Gefährtin erhalten ein Geſchenk
des Herrn Oberleutnant SchulemannKiel das Veranlaſſung gegeben
hat die beiden Tiere der Sittich Volière einzuverleiben da ſie anf dieſe
Weiſe zur Brut ſchreiten könnten Die ſchon früher einmal erwähnte
Volière für einheimiſche Vögel an dem Wege unterhalb des Alpinums iſt
jetzt endgültig in Betrieb genommen Sie beſteht in einer Einhegung
eines Stückchens Kirſchplantage und iſt ein Geſchenk des Herrn Buch
händler Gotthold Hendel während die Bevölkerung zum größten Teil
dem hieſigen Verein der Vogelfreunde zu danken iſt Wir finden im
mittleren Abteil eine größere Anzahl heimiſcher Körnerfreſſer wie Buch
finken Grünfinken Dompfaffen Kreuzſchnäbel Kirſchkernbeißer Feld
ſperlinge Goldammer gelbe und Birkenzeiſige Hänflinge Grauammern
im Nachbarkäfig rechts ſind einige Weichfreſſer untergebracht Pirol Feld
lerche Nachtigall Rot und Blaukehlchen Schwanz und Barimeiſen
Der linke Eckkäfig beherbergt einige größere Vögel wie Droſſel und Star
und wird natürlich mit der Zeit dichter beſetzt werden Die Vögel haben
in den Käfigen ſehr zuſagende Wohnplätze Morgenſonne und Tags über
genügend Schatten friſche Luft und doch auch Regenſchutz und endlich
ſtändig fließendes r Waſſer da das Rinnſal aus dem Alpinum auf
der Terraſſe entlang läuft und die Volisre paſſiert

Vieh und Krammarkt Am 18 und 19 Juni findet auf dem
Roßplatze Vieh und Krammarkt ſtatt Die Verloſung bezw Anweiſung
der Prätze für Karuſſells Schaubuden Schmuckwarenhändler Konditoren
und Schmalzkuchenbäcker erfolgt am Dienstag den 16 Juni vormittags
von 10 Uhr ab für die Verkaufsſtände am Mittwoch den 17 Juni vor
mittags von 9 Uhr ab Die Erlaubnisſcheine und Standzettel werden
am 16 und 17 Juni ausgegeben m

Für Militäränwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden ſofort Burg bei Magdeburg Kreisausſchuß des Kreiſes
Jerichow Sekretariatsaſſiſtent 1800 Mk 1 Juli Cöthen Anhalt
Magiſtrat Magiſtratsſekretär 1500 bis 2200 Mk ſofort Hedersleben
Gemeindevorſtand Orkspolizeidiener und Feldhüter 600 Mk Magdeburg
Magiſtrat zwei Feldhüter je 1100 Mk Roda herzogliches Bauamt
Schreiber und Bureaubeamter monatlich 60 Mk Kaſſel Staatsanwalt
ſchaft beim Landgericht und Cſchwege Amtsgericht Kanzleigehilfe 10 bis
12 Pf für die Seite 1 September Triebes Poſtamt Brieſträger 900
bis 1500 Mk und 72 Mk Wohnungsgeldzuſchuß fährlich 1 Auguſt
Oeſtrich Oberförſterei Kreis Rheingau Gemeindeförſter 1382,40 Mk

Jm Kunſtſalon von Tauſch K Groſſe wird das in weihevoll
eſtimmter Weiſe ausgeſtelle Modell zum Kruzifixus für dieParlustirhhe nur noch wenige Tage zu ſehen worauf wir alle

Kunſtfreunde aufmerkſam machen möchten

Das Platzkonzert ſpielt morgen mittags 12 Uhr am Kaiſer
Wilhelm Denkmal in der Poſtſtraße die Kapelle der Sechsunddreißiger
Das Programm lautet Kommandeur Marſch von Herzog Ouverture zur
Op Egmont von Beethoven Romanze a d Op Mignon von
Thomas Die Nachtigall und die Fröſche von Eilenberg Fleurs de
Fantasie von Haſſe Poſtſeriptum Polka Mazurka von Millöcker

Walhalla Theater Die Gaſtſpiele des neuen bunten Theaters
üben große Anziehungskraft aus Allabendlich gegen 89 Uhr erſcheint
Sereniſſimus mit ſeinem Rat Kindermann zur größten Heiterkeit
der Theaterbeſucher in der Hofloge um der originellen Vorſtellung bei
zuwohnen Der Dialog dieſer beiden charakteriſtiſchen Perſonen entfeſſelt in
dem dicht beſetzten Hauſe wahre Heiterkeitsſtürme Das Leben im Spiegel
mit dem ſenſationellen Spiegeltrick bildet den Schluß der hochintereſſanten
Darbietungen Sonntag den 7 d M vormittags von 11 Uhr
findet FrühſchoppenFreikonzert abends 8 Uhr Vorſtellung des neuen
bunten Theaters ſtatt

Jm ApolloTheater woſelbſt die Vorſtellungen nunmehr in den
Gartenanlagen ſtattfinden erringt ſo ſchreibt die Direkton das Chemnitzer
Volkstheater und Burlesken Enſemble mit ſeinen tollen Schwänken und
Poſſen fortgeſetzt die Gunſt des Publikums und ſchallende Heiterkeit und
ſtürmiſcher Beifall dankt den Künſitlern für ihre Darſtellungen Auch der
Spezialitätenteil weiſt prächtige Nummern auf und nennen wir hiervon
nur das ausgezeichnete Decaruſo Trio Pariſer Straßenſänger und die
3 Namedos mit ihren kaum glaublichen Leiſtungen eines der Partner als
tote Puppe Sonntag findet mittags und nachmittags Freikonzert ſiatt
abends Konzert und Vorſtellung auf der neuerbauten Sommerbühne

Der Halleſche Kreisverband der evang Männer und
lingsvereine unternimmt morgen Sonntag vormittag 11 Uhr in

tärke von über 150 Mitgliedern einen Ausflug nach Cönuern woſelbſt
er ſich mit mehreren anderen Jünglingsvereinen aus der näheren und
weiteren Umgebung zu einem Feſt vereinigt Dem Feſtgottesdienſt der
um 21 Uhr in der Kirche zu Cönnern abgehalten und bei dem Herr
Domprediger Richter Halberſtadt die Feſtpredigt halten wird ſoll ſich ein
Ausflug ins Saaletal und am Abend eine Nachverſammlung anſchließen
bei welcher kürzere Anſprachen mit muſikaliſchen Vorträgen und anderen
Darbietungen abwechſeln werden

Alldeutſcher Verband Die hieſige Ortsgruppe hat am Mitt
woch den 10 Juni abends S Uhr Verſammlung im Reichshof

Der Verband der Ortskrankenkaſſen in Halle hat am Sonn
tag den 7 Juni vormittags 11 Uhr im Saale der Börſenhaus Geſell
ſchaft eine Verſammlung mit ſolgender Tagesordnung 1 Berichterſtattung
über die bisherige Tätigkeit in Sachen der Errichtung der Walderholungs
ſtätte in der 2 Beſprechung über die Einrichtung des iebes
3 eventuell Vildung einer Verwaltungsſtelle für die Walderholungsſtätte

owlenweine
4 Sonſtiges

a r 50 u 60 fese hmackPfg von lieblichem

und am Rhein
Prompter Veraand nach
aus würts bei grösseren

Quanten franko

Der Lokalverband Halle ſcher Kegelklubs hält am
Sonntag den 7 Juni von nachmittags 4 Uhr ab auf den 3 neuerbauten
Bahnen in der Halle ſchen Aktien Bierbrauerei ein größeres Wettkegeln ab
Alle befreundeten Klubs des Verbandes ſind dazu eingeladen Siehe
heutiges Jnſerat

Gut abgelaufen Heute vormittag gegen 9 Uhr ſchlug an der
ſehr belebten Ecke Markt Kleinſchmieden ein mit Türen und zu Wand
bekleidungen bearbeiteten Brettern hochbeladener Wagen um und die ſchwereLadung Kurzte auf den Bürgerſteig Anſcheinend war die Laſt nicht gleich

mäßig auf den Wagen verteilt und letzterer im Verhältnis zu der hohen
Beladung zu leicht Zum Glück wurden Paſſanten nicht getroffen und
auch ſonſt kein Unheil angerichtet

Vermiſzt Am Freitag vormittag 11 Uhr hat ſich die 19 jährige
Käthe Blume Talamtſtraße 3 aus der elterlichen Wohnung heimlich
entfernt Dieſelbe iſt bekleidet mit einem blauen weißgemuſterten Satin
waſchkleid ſchwarzem Kragen Capes und alten braunen Schuhen Sie
führt ein ſchmales grünes Damenportemonnaie mit ca 25 Mk bei ſich

Wegen Körperverletzung und Werfen mit Steinen ſind am
15 Dezember v Js von der Strafkammer in Eisleben der Arbeiter
Karl Volkmann in Oberröblingen und ſechs Mitangeklagte zu Gefängnis
verurteilt worden Die von ihnen eingelegte Reviſion wurde als unbe
gründet vom Reichsgerichte verworfen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Mai 1903
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 316 306 Ochſen oder Bullen 536 535
Kühe oder Färſen 1721 1612 Kälber 1100 1161 Schafe 3624 3250
Schweine 14 5 Zicklein 161 204 Pferde Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 17622,10 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Tiere
wurden 2274,40 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 816 Mk 702,95 Mk für den Viehhof
66,05 Mk 41,95 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 141,40 Mk
160,80 Mk für den Viehhof 1150,60 Mk 1441,55 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 106,25 Mk
179,45 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miete verkauften Dünger c ſind 418,74 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 425 416 Rinder 484 439 Kälber 281
177 Schafe 1702 1249 Schweine 29 95 Ferkel und 1 Mager

ſchweine wofür 1555,35 Mk Mk an Gebühren eingingen Au
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 188,10 Mk zu verzeichnen

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 6 Juni Meldung des B Eine folgenſchwere

Exploſions Kataſtrophe bei der neun Perſonenen verunglückten hat
ſich geſtern im Hauſe Waſſertorſtraße 54 zugetragen Durch Unachtſam

keit von Arbeitern einer Metallwarenfabrik die dort mit dem Abfüllen
von Benzin beſchäftigt waren explodierte ein mit dieſer Flüſſigkeit
gefüllter Ballon unter gewaltiger Detonation Die Fabrikräume bildeten
im Augenblick ein Flammenmeer Zwei Arbeiter wurden lebensgefährlich
verbrannt einer von ihnen liegt hoffnungslos im Krankenhaus darnieder
Fünf Perſonen darunter zwei jugendliche Arbeiterinnen erlitten zum Teil
ſehr ſchwere Brandwunden

Wiesbaden 6 Juni Wolſf s Bur Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſowie die hier weilenden Fürſtlichkeiten wohnten geſtern abend
der zweiten Feſtvorſtellung bei Gegeben wurde die Oper Die weiße
Dame in der Wiesbadener Neueinrichtung mit Neval als George Brown
und Fräulein Deſtinn als Anna Die Dekorationen und Koſtüme ſind
im Charakter des ſchottiſchen Hochlandes zur Zeit des Rokoko gehalten
die Partitur iſt in der urſprünglichen Vollſtändigkeit wiederhergeſtellt Die
Aufführung gefiel ſehr

Wien 6 Juni Meldung des Kl Der in der Römer
gaſſe wohnhafte 38 jährige Perlmutterdrechsler Kubak hat geſtern ſeines
16 jährige Pflegetochter Aloiſia Loidold welche ſeinen Liebesanträgen kein
Gehör ſchenkte durch Meſſerſtiche getötet worauf er ſich aus ſeiner im
dritten Stock gelegenen Wohnung auf die Straße ſtürzte Er iſt an den

erlittenen Verletzungen alsbald geſtorben
Rom 6 Juni Meldung des Kl Noch ſteht es nicht feſt

ob und wann der Zar nach Rom kommen wird und ſchon machen ſich
in Jtalien gegen dieſen Beſuch Stimmen geltend Es ſind beſonders die
Sozialiſten welche drohen daß ſie den Repräſentanten des Auto
kratentums nicht ruhig zum Quirinal und Vatikan ziehen laſſen
werden

Paris 6 Juni Wolffs Bur Ein dem Kolonialminiſter zu
gegangenes Telegramm des Gouverneurs von Martinique aus Fort de
Frauce vom 83 ds Ms8 teilt mit daß der Mont Pelé ſich ſeit einigen
Tagen in erneuter heftiger Tätigkeit befindet Feurige Wolken werden
in der Richtung nach Weſten emporgetrieben und ziehen ſich bis aufs
Meer hin fort

Breſt 6 Juni Wolff s Bur Der Seepräfelkt Gourdon
ſtattete geſtern nachmittag dem deutſchen Marineattachés Kontre Admiral
Siegel einen Beſuch ab der hierauf ſeinerſeits dem Generalſtabschef
Admiral de Barbeyrac und Admiral Melchior Beſuch machte
Letzterer hatte die Arbeiten bei der Flottmachung der Amazone geleitet

Breſt 6 Juni Wolff s Bur Am geſtrigen Abend wurde in
der Marinepräfektur dem deutſchen Kontre Admiral Siegel ein
Diner gegeben an dem auch die in Breſt zur Zeit anweſenden fran
zöſiſchen Admirale und die Direktoren des Kriegshafens teilnahmen

Madrid 6 Juni Meldung des B Geſtern Morgen
fand zwiſchen Medina und Salinas auf der Strecke Madrid Jrun ein

ſeinen

furchtbarer Zuſammenſtoß zweier Perſonenzüge ſiatt Zwölf
Paſſagiere und acht Beamte wurden ſchwer verwundet mehrere liegen im
Sterben

i Ritt r Leipzigerſtraße 73 Preisgekrönt auf allen beſchickten1an08 b Welt Ausſtellungen zuletzt Paris 1900

ar
Die meisten Nachahmungen von Dr Hommel s Haematogen

werden um das D R P No 81,391 zu umgehen mit Zuhülfenahme
von Aethber bereitet ein Zusatz der insbesondere für Kinder und
Nervöse direkt schladlieh ist Um zichber zu sein das aotherfreie Original

Präparat zu erbalten verlange man stets ausdrücklich Dr Hommel s
Haematogen und achte anf die Sehutzmarke Säugende IGöwin

Vorausſichtliches Wetter am 7 und 8 Juni 1903
Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches kühleres

Wetter Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 5 Juni Weißenfels Oberpegel 2,5
Unterpegel 4 0,75 6 Juni Halle unterhalb 1,97
Trotha 2,24 5 Juni Bernburg 0,96 Calbe Unter
pegel 0,30 Oberpegel 1,44 Dresden 1,62 Magde
burg 4 91

und gröseter Bekömmlichkeit gut gelagerte Tischweine a FI 60 75 u 100 Pfg
von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und prickelnder Frische
Produzenten und Bezug in Doppelwaggons sind wir um ca 50 billiger als dis so genannten Weingutsbesitzer an der Mosel

Proben in Originalfiazchen auf Wunsch zum halben Preise

Pottel 8 Zroskowski Weingrosshandlung

Durch Kassakäufe grosser Partien bei renommiertesten
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preive
für Organmcdiys und Honsselimes werden bis auf weiteres fortgesetzt

Soweit der Vorrat reicht
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Halbklare Grundstoſſo mit aparten reichen Fantasfe und Nur prima rein wollene Qualitäten in Fantasie Punkt und
Blumen Mustern vorzügliche waschechte Qualitäten Blumen Mustern auf neuen Grundfarben

Dre 40 etg 459 Pfg G eier 950 pſg m 60

m J m

das Ieter PfgWegen vVorgerückter Saison

J W S abedeutende Preisermässigung I

in aBRIusem Saccos Damenputz nRKostimen Jacketts Weiss waren eKostümröcken RKragem BResatzartilkkelmMorgenröckenm KKnaben Und SonnenschirmenVnterröckem Mädchen Konfektion Herren und Knaben Strohhüten en

e0 die deutfSämtliche garnierte und ungarnierte Damen und Mädehen Häte

2312 J dunklensind zu ganz besonders billigen Preisen zum Verkauf gestellt R
Der aussergewöhnlich günstige Gelegenheitskauf e
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Reiſe

bietet nach wie vor eine Massenauswahl in allen offerierten Quaſitäten und Farbensortimenten und kommt zu r

zu Haus

t iſt die oflande fi
Loben mi
geſtändnis
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europäiſche

den Frem

alten Spr

fallenden

u n jenes zähn m werden köenorm billigen Preisen5 Gegenſatzbeſteht

zum Verkauf aber manDarunter ist besonders hervorzuheben etp reinseidene Merveilleux Seiden Moirés deEin Posten im 42 Farben Meter e 8 Pf Ein Posten in 21 Farben Meter 55 Pf Wute de
Regulärer Preis 2 Regulärer Preis 75 erreichtdas iſt

ſin Posen mee gen eier 0 Pl Cin Paston es Dre er K S
Regulärer Preis 2 Regulärer Preis 50 3 00 A

Perner Grosse Posten in schweren reinseid Blusen u Kostüm Stoffen extra schweren reinseidenen ein
farbigen Stoſfen und prima schwarzen reinseidenen Damassés

en das eker 1 25 35 75 N ehe 2

Geschäftshaus

Marktplatz

2 u 3
Halle a S

Grösstes Warenhaus der Provinz Sachsen
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